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Es war einmal ein reicher Mann, der lebte lange Zeit vergnügt 

und zufrieden mit seiner Frau und seinem einzigen Töchterlein 

zusammen. Doch eines Tages wurde die Frau sehr krank. Als sie 

im Sterben lag, rief sie ihre Tochter und sagte: „Liebes Kind, ich 

muss dich verlassen. Aber wenn ich oben im Himmel bin, will ich 

auf dich herab sehen. Pflanze ein kleines Bäumchen auf meinem 

Grab. Wenn du dir etwas wünschst, dann schüttele daran und du 

sollst es gut haben. Und wenn du sonst in Not bist, so will ich dir   

Hilfe schicken. Nur bleib gut und fromm.“ 

Nachdem sie das gesagt hatte, schloss sie ihre Augen und starb. Das Mädchen weinte 

sehr und pflanzte, wie die Mutter es ihr gesagt hatte, ein kleines Bäumchen auf ihr 

Grab. Es brauchte kein Wasser zu bringen, um es zu gießen, denn ihre Tränen waren 

genug. 

 

 Wie lebte der reiche Mann lange Zeit mit seiner Frau und seiner Tochter?  

 Welchen Auftrag gab die Mutter ihrer Tochter?  

 Warum hat das kleine Mädchen sehr geweint?  

 Das kleine Mädchen musste das Bäumchen nicht gießen. Warum?  

 

Lese den Text 3-mal durch. Dann decke den Text zu und 

beantworte die Fragen in ganzen Sätzen! 
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Lösung:  
 

Er lebte vergnügt und zufrieden. 

Sie sollte ein kleines Bäumchen auf ihrem Grab pflanzen. 

Weil ihre Mutter gestorben war. 

Ihre Tränen waren genug. 


